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Die Sowſetdelegierten werden von Berlin ferngehalten Gegen die Auslieferung des Kaiſers

Sitzung des Vollzugsrates
Einladung an die Sowjetdelegierten wird nicht mehr

gufrech crhalten
W Verlin 10 Dez Drahtnachricht Der Voll

trat heute nachmittag zu einer Sitzung zuſammen
n tellte der Vorſitzende mit daß in den Straf

och eine große Anzahl Perſonen ſitze die ſich ſr
militäriſcher Vergehen ſchuldig gemacht haben
ſſung wird beſchloſſen Ferner wird beſchloſſen

t Arbeitervertreter des Arbeiterrates des linksrherniſchen
Eebictes als ſtimmberechtigt in den Vollzugsrat aufzu
nehmen Beſchloſſen wird daß den einziehenden Truppen
die Munition abgenommen wird damit Blutvergießen ver
mieden werde Wenn aber von militäriſcher Seite dieſe
Munition lediglich für Wachtzwecke beanſprucht wird ſo ſteht
damit die ungeheure Munitionsmenge in Widerſpruch
Manche Formation hat für ein Maſchinengewehr 80 099
Schuß b Das rufe Beunruhigung hervor Der

s

mitgebracht
Antrag u urde der Regierung zur beſchleunigten Erledigung
überwieſen

Die Zur
Delegiertente z Der
an der Oſtfrent nötigt den Vollzugsraät zur erneuten Stel
lungnahme die mit dem Beſchluß endet daß die ergangene
Einladung nicht mehr auſfrechterhalten wird

Hie Befugniſſe des Vollzugsrates
ein Bee nber KWrahtnnthriche Die Deutſche

haltung der ruſſiſchen Sowjetdelegation zur
nz der A und Räte durch die Leute

meeAllgemeine Heitung ſchreibt Jn der heute morgen veröflentlichten
Erklärung Regierung des Vollzugsrates heißt es Der Rat
der Volk gen hält unbed e ngt daran feſt daß die durch
die Revoluti ebene Verfaſſung ohne Zuſtimmung des Voll
zugsrates u Näte nicht abgeändert werden könne
Wenn da gen Zeitungen gefſolgert worden iſt daß die
Einberufur ionalverſammlung von der Zuſtimmung des
Vollzugsr ngt ſo iſt das nicht richtig Die National
ver n von der Revolutionsverfaſſung ſelbſt vor

e Einberufung erfolgt auf Grund der der Regie
Exekutive Der Zeitpunkt der Wahl bedarf

der Vollzu

Kegierung gegen
itterungeverſuche

Drahtnachricht Die preußiſche

Hie ſchele b

denen Gegenden Preußens gemachten
ßen loszutrennen oder in Preußen eigen

ſugniſſe c tüben zurückgewieſen werden
Geſtaltung Preußens werde

ig entſchieden während über die Zu
r gemiſchtſprachigen preußiſchen Landesteile erſt
edensvertrag Beſtimmung getroffen werden wird

Hie Wahlen im Januar
16 Dez Eig Drahtnachricht Wie

aus guter Quelle erführt darf mit
angenommen werden daß die Wahlen zur Natis
mlung nicht Mitte Februar ſondern ſchon in der
Ufte des Jannar ſtattfinden
b urg 10 Dezember Eigene Drahtnachricht Das

gus guter Quelle Man darf mit Sicherheit an
nen h die Wahlen zur Nationglverſammlung nicht Mitte
rugar ſondern in der zweiten Hälfte des Januar ſtattfinden

das
Stcherhe
nalver

tigung der Regierung Ebert
5 a aſe

Köln 10 Dez Eig Drahtnachricht Der Kölner
Oberbürgermeiſter hat heute an den Reichstags
präſidenten Fehrenbach folgendes Telegramm gerichtet

Namens der Metropole der nach beſtimmten Mitteilun
gen auſs äußerſte gef ihrdeten Rheinlande bitte ich auf das
dringendſte den Reichstag zur Beſtätigung der Regierung
EbertHaaſe nach Limburg an der Lahn oder nach Koblenz
ſofort einzubernfen Eine zur Friedensverhandlung fähige
Regierung herzuſtellen iſt dringende nationale Nokwendig
n Nur auf Dieſem Wege iſt ihre ſofortige Schaffung mög

Die belgiſchen Forderungen
WTB London 10 Dezbr Drahtnachricht Reuter

Das in London erſcheinende belgiſche Blatt La metropole
teilt mit Der belgiſche Miniſter des Aeußern Huysman hat
am 2 Dezemker in Beantwortung eiper Anfrage erklärt
Von Deutſchland werde in erſter Linie Re Rückerſtattüng der
Milliardenſchäden verlangt werden Bezüglich der kerri
orialen Vers t tie er keine Erklärung abgeben

T 2 v wo C Jt man abe ilen der Thronrede leſen

uſtimmung der Reichskonferenz der A u Räte

wolle in der auf die alten Verträge Bezug genommen werde
ſo könne man daraus ſo viel entnehmen was er in der Lage
ſein würde mitzuteilen Die fragliche Stelle bezöge ſich be
ſonders auf den internationalen Vertrag von 1839 in dem
Belgien der hauptſfächlichſten Previnzen Limburg und
Luxemburg beraubt und der Deutſche Bund mit der bel
giſchen Stadt und Provinz Limburg vereinigt worden fet
Dieſer Vertrag habe ferner die Niederlande zu Herren an
der unteren Schelde gemacht und Antwerpen ſei überall in
folgedeſſen ſeit Veginn des Krieges von jeder Hilfeleiſtung
gegen Eindringeirde von See aus abgeſchloſſen geweſen Mit
der Erklärung daß der Vertrag der Belgien ſolches Unglück
zugefügt hebe ungültig ſei hobe der König gezeigt in
welcher Richtung ferner ſich Belgien bewegen würde und o
z B die Niederlande ihre Monopolſtellung auf dem inter
nationalen Flußfelde aufgeben müſſen

Proteſt gegen die Auslieferung des
Kaiſers

Marburg 10 Dez Privattelegramm Die hieſige Organi
ſation der demokratiſchen Partei ſandte an den Reichs
tagspräſidenten folgendes Telegramm

Obwohl wir die Nachricht der Zeitkungern daß die deutſche
Regierung in die Ausliefernng des ehemaligen Kaiſers vor ein
internaätionales Gericht eingewilligt ſür unwahr weil füe un
möglich halten fordern wir Sie anf im Namen der natisnaken
Ehre aufs ſchärfſte gegen die Mör lichkeit einer ſolchen Handlung
unſerer Reichsregierung Proteſt einzulegen

z 453Lebenstänghehe Ha far den Kaſſer
Vaſel 10 Dez Eig Drahtnachricht Die Mornkng

Poſt meldet Der Thronunerzicht des Kaiſers und Kron
prinzen genüge den Alliierten nicht um nete Hohenzollern
Gewaltakte in Deutſchland unmöglich zu machen Ohne Rück
ſicht auf die Schuldfrage am Kriege fordern die Allierten
die Sicherheit für den Kaiſer auf Lebenszeit und einen aus
drüclichen Verzicht aller männlichen Mitglieder des Hohen
zollernhauſes

Foch über die Ausführung der Waſfen
ſtillſtandsbedingungen

WrB Am ſterdam 10 Dez Drahtnachricht Nach
dem Algemeen Handelsblad berichtet Daily Muail daß
Foch in der letzten Konferenz der Alliierten mitteilte daß
Deutſchland in einigen Punkten die Beſtimmungen des
Wafſenſtillſtanksabkommens nicht völlig ausgeführt habe
zum Beiſpiel 10as die Auslieferung des Eiſenbahnmaterials
betreffe Die Angelegenheti ſei ganz Foch üherlaſſen worden
der die Vollmacht erhalten habe die Durchführung der
Waffenſtilſtandebedingungen mit dem ihm geeignet erſchei
nenden Mitteln zu erzwingen
Die Franzoſen betreiben die Angliederung

des linken Kheinufers
r Köln 10 Dez Eigene Drahtmeldung Nach einer

Mitteilung des Oberbürgermeiſters der Stadt Krefeld wollen
die Franzoſen außer ElſaßLothringen das ganze linke Rhein
ufer beſchlagnahmen Sie werden hierin von einem großen
Teil ihrer Bundesgeneſſen unterſtützt der einzige Wider
ſtand ſcheine nur noch bei Amerika zu liegen Der Ober
hürgermeiſter von Krefeld richtete ein Telegramm an den
RNeichstagspräſidenten in welchem die ſofortige Einberufung
des Neichstages gefordert wird

Wilſon nicht am Verhandlungstiſch
Rotterdam 10 Dez CPrivattelegramm Reuter meldet aus

Waſhington Drahtlos wird von Bord des Waſhington berichtet
daß Wilſon nicht am Verhandlungstiſch der Friedenskonferenz teil
nehmen werde daß er jedoch mit den Hauptbevollmächtigten der
Vereinigten Staaten in Fühlung bleibe bereit die Fragen die
ihm vorgelegt werden zu behandeln

Die Verbändler fordern die Auftsſung der A
und S Räte

Vaſel 10 Dez Eigene Drahtnachricht Wie der Pariſer
Temps berichtet liegt eine Note der Alliierten an Deutſchland

um die ſoſortige Auflöſung der geſamten A und S Räte vor
Die Note die nach Eintreffen Wilſons verabſchiedet werden ſoll
ſtellt eine vierwöchige Friſt zur Wiedereinſetzung rochtmäßiger Be
hörden ſeſt nach deren Ablauf die Alliterten ſelbſt die Bekämp
fung des Volſchewismus in Deutſchland vornehmen würden

Die Times ſchreiben Ein Sieg der Liebknecht Gruppe in
Deutſchland dürfte für die Alliierten die Aufforderung ſein in
Deutſchland Ruhe und Ordnung wieder herzuſtellen

Ausweiſung des deutſchen Geſandten in Madrid
Hagag 19 Dez Eigene Drahtnachricht Salbamtlich wied

aus Madrid gem ldet daß der neue Premierminiſter Romanones
den deutſchen Geſandien Prinzen Ratihor auf Grund ſeiner Spie
nageprevaganda gusgewieſen habe

Gegenrevolution
Falſche und richtige Spuren

er Berbin 10 Dezember
Was iſt Gegenrevolution und beſteht eine ſolche Am

leichteſten machen es ſich die Wortführer der Sparkakus
gruppe Sie behaupten in ihrer Roten Fahne Gegen
revolution das iſt eben Ebert und Scheidemann
Diefe wollen nicht die weitere Entwickelung der Revolution
ſondern ſie möchten uns den alten politiſchen Mächten wieder
ausliefern Auf dem Umwege über die Rationalverſamm
lung Aber das iſt böswilliger Anſinn Die Revolution iſt
in der Hauptſache von der alten So ialdemokratie gemacht
worden Und wenn dieſe die Errungenſchaften des 9 Nou
gegen Putſchverſuche von links zu verteidigen ſucht iſt ſie
och lange keine Gegenrerolution Das Schlagwort von den
konterrevolulionören Scheidemännern haben die Spartakuſſe
nur erſonnen um möglichſt grrße Verwirrung in die Köpfe
ihrer ohnehin nicht ſehr urteilsfähigen Mitläuſer zu bringen
Was iſtis aber nun mit der Gegenrevolukion Lauert ſie
in den Reihen der heimkehrenden Dipiſisnen zwiſchen
Potsdam und Berlin Ach nein die haben vor der
Großſtadt nur Halt gemacht um ordentlich und ſtramm durch
das Brandenburger Tor einzuziehen Sie ſind alle durch
die Bank für Ebert Haaſe Das geheime Generalkommando
den ſie angeblich unterſtehen um die Gegenrevolution im
Dritter a Berlin etnouſigrert de See a e ver
Phantaſie Len Geſpenſterſehern

Ebenſo harmlos und beinahe lächerlich entpuppte ſich
die weiße Studentengarde die nan im Hotel
Briſtol auegencmmen hat Kaum flügge gewordene blut
junge Vögel ſehen in dieſem Neſte 18jährige Jungen die
ſich in die Kleiderſchränke verkrochen weil ſie glaubten die
Rote Garde rücke an um ſie an die Wand zu ſtellen Sie
wollten eine Ordnungswehr bilden und ſich dem Polizer
präſidium gen Liebknecht Putſche zur Verfügung ſtellen
Mag ſein daß der eine oder andere kaiſertreue alte Hert
vor den katluſtigen Jungens noch mehr erwartete Aber
bei ihrer Vernehmung ſtellte ſich heraus daß ſie ſelbſt von
ſolchen Hoffnun gen die man vielleicht auf ſie ſetzte keine
Ahnung hatten Rur ihr Häuptling der in Haſt behalten
Referendar Dr Sack wird genaue Auskunft zu geben haben
über die ziemlich großen Summen die er als Bewegung
gelder erhalten hat und über deren Geber und ihre Ab
ſichten Schließlich iſt doch irgend ſo etwas wie Gegenrers
lution am Werke Das verraten die merkwürdigen Befehle
dic am Freitag voriger Woche aug dem Auswärtigen
Am te komen und zu dem traurigen Bluthade führten Das
ben eiſen aber auch die Vorgänge in Hamburg Dieſe
werden zwar durch das vom dortigen Arbeiter und Soldaten
rate bediente Wolſf Burean viel zu ſchwarz gemalt Aber
ein ganzes Korn Wahrheit iſt ſicher daran Jn Hamburg
ſind von kapitaliſtiſcher Seite große Summen aufgeboten
worden um eine Bewegung zum Sturze der derzeitigen
ſezialiſtiſchen Regierung einzuleiten Die radikalen Ele
mente ſollten aus dem Arbeiter und Soldatenrate hinaus
geworfen und durch gemäßigte Leute erſetzt werden mit
denen man dann eine neue hamburgiſche Verfaſſung zuſtande
zu bringen gedenkt Eine halbe Million Mark vielleicht
auch mehr damit glaubte man ſchon etwas anfangen zu
können Der Anſchlag iſt mißglückt Aber die auf
gedeckten Beſtrebungen zeigen deutlich daß es für die Re
gierungsmänner allerhöchſte Zeit iſt zu 15ſchen Den
es glimmt und brennt an allen Eken Das Pulverfaß von
dem in den Berliner Verhandlungen allenthalben geſprochen
wurde kann jeden Augenblick auffliegen Wenig glücklich
erſcheint es wenn man durch eine Art Hochverratsprozeß
gegen Stinnes und andere Reaktionäre die Aufmerk
ſamkeit der öffentlichen Meinung abzulenken ſucht Mit
ſolchen Mitteln ſollten die Männer die eine freie Republik
und eine ehrliche Demokratie ſchaffen wollen nicht arbeiten
Wir wiſſen zwar noch nicht was bei der Unterſuchung gegen
die rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriekönige herauskommeir
wird Aber das bisherige Verfahren macht trur den Ein
druck als fahnde man dabei in Wahrheit nicht nach allerlei
un patriotiſchen Abſichten ſondern nach dem Herde einer
großen Gegenrevolution und als ſei man dabei auf garcz
falſcher Spur Nein mit ſolchen Maßnahmen ſichert man
nicht die Errungenſchaften der Revolution und mit ſolchen
Regierungstaten rettet man nicht das bedrohte
Vaterland Es gilt vielmehr mit aller Schärfe und
Energie einen Grenzſtrich nach links zu ziehen den Friedens
ſtörer Liebknecht der allen Auseinanderſetzungen bisher aus
gewichen iſt zu einer Ausſprache an verantwortlicher Stelle



zu zwingen kurz die Politif aus der Gaſſe wieder in rein
liche Lokalitäten zu überſühren und ſo zunächſt einmal äußer
lich Klarheit Ruhe und Ordnung zu ſchaffen Nur dadurch
unterbindet man Gegenrevolution und Bürgerkrieg Nur
dadurch hält man das ſinkende Reichsſchif bis zur Rational
verſammlung über Waſſer

Arbeitsplan der Sozialiſterungs
kommiſſton

W IB BSerlin 10 Dez Die Kommiſſion für Sozialiſterung
betrachtet es als ihre Aufgabe jene Maßnahmen vorzubereiten
die geeignet ſind die Ueberführung von Produktionsmitteln in die
Verſügungsgewalt dert Gemeinſchaft zu bewirken Erſte Voraus
ſetzung aller wirtſchaftlichen Reorganiſagtion ldet die Wieder
belebung der Produktion Vor allem fordert die wirtſchaftliche
Lage Deutſchlands gebieteriſch die Wiederaufnahme der Export
induſtrie und des auswärtigen Handels Die Kommiſſion iſt der

Anſicht daß für dieſe Wirtſchaſtssweige die bisherige Organiſatton
gegenwärtig noch beibehalten werden muß Jm Intereſſe unſerer

Lebensmittelverſorgung wird auch nicht vorgeſchlagen werden in
die Beſttz und Betriebsverhältniſſe der bäuerlichen Bevölkerung
einsttgreifen Dagegen iſt die Kommiſſion der Anſicht daß jene
Gebiete der Volkswirtſchaft in denen ſich kapitaliſtiſche monopo
lſtiſche Herrſchaftsverhältniſſe herausgebildet haben für die
Sozialiſierung in erſter Linie in Betracht kommen Jpebeſondere
muß der Geſamtheit die Verfügung über die wichtigſten Rohſtoffe

wie Kohle und Eiſen zuſtehen Die Kommi ſion iſt ſich bewußt
daß der Erfolg der Sozialiſierung abhängt von der Erhöhung der
Produktivität die durch die beſte Organiſation der Betriebe und
Erſparung aller unnützen Zirkulationskoſten unter Leitung be
währter Techniker und Kaufleute erzielt werden muß Die Kom
miſſion iſt der Anſicht daß es von der Natur der Wirtſchafts
sweige abhängt welche Maßnahmen für die Sozigliſierung am ge
eignetſten erſcheinen ob die Verfügung dem Reſche den Kom
munen oder anderen Selbſtverwaltungskörpern zuſtehen ſoll Jn
gleicher Weife werden auch die Mittel der Sozialiſterung je nach

der Natur der Wirtſchaftszweige ſich verſchieden geſtalten müſſen
Die Kommiſſion iſt gewillt von dieſer allgemeinen Grundlage
aus hre Arbeit zu unternehmen und mit aller Beſchleunigung
r Vorſchälge für die einzelnen Zweige der Wirtſchaſt zu er

en

Wie Kaiſer und Kronprinz den Vorwärts
unterörücken wollten
Das entzifferte Stenogramm

Ein Leſer ſchreibt dem Vorwärts Jch war im zweiten
Quartal d J im Großen Hauptquartier und vertrat kurze
Zeit Den Gerichtsſchreiber des Standgerichts

Jn einem nicht näher intereſſterenden Diebſtahlsprozeß
gegen mehrere Mannſchaften hatte eine Hausſuchung ſtatt
gefunden

Bei einem Burſchen des Adjutanten des Kaiſers des
Herrn Hauptmann Mewes hatte man einen Briefbogen mit
ſtensgraphiſchen Notizen geſunden Auf dieſem Briefbogen

war ein Siegel eingeprägt das kaiſerliche Wappen mit ſol
gender Unſſchrift darſtellend Flügeladjutant des Kaiſers
und Königs

Wegen des Diebſtahls an dieſem Briefbogen wollte man
ſeinen Beſitzer zur Verantwortung Fehen Die ſtenogra

Fhiſchen Notizen hatte nan ſich nicht die Mühe gegeben zu
entziffern ich heke es getan Es war die Abſchrift eines
Briefes des Flügeladintanten Mewes an den Generalfeld
marſchall ven Hindenburg Sein Jnhalt dürfte lebhaft in
kreſſieren auch jetzt noch Er lautete wie folgt
eFlügeladjutant S M des Kaiſers

Kabinettpoſt Berlin C 2
Berlin 2 Januar 1918

An Generelfeldmarſchall von Hindenburg Dringend
Se Majeſtät haben die Uebermittlung folgenden Tele

gramms S K Hoheit des Kronprinzen an Euer Exzellen
befohlen

Jch biite Dich die drei Zeitungen Frankfurter Zei
tung Ber liner Tageblatl und Vorwärts an der Weſt
front verbieten zu wollen Das Unheil welches dieſe drei
Blätter nährend der letzten Monate in den Köpfen
unſerer Mannſchaften angerichtet haben iſt bedauerlich
für uns Führer iſt es nicht gleichg ltig in welcher Stim
mung Offiziere und Mannſchaften in große Entſcheidungs
kämpfe eintreten

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber mußte Fritz denn dies alles mit anſehen Wer

er ſo ſchwoch daß er ſich nicht losreißen konnte
Trotzig richtete er ſich empor und raſch wie er in allen

ſeinen Entſchlüſſen war Jieß er ſich bei dem Baron melden
um dieſen um ſeine Entlaſſung zu bitten

Erſtaunt ſah diefer ihn an
Habe ich recht verſtanden Herr Born Sie wollen

uns nerlaſſen
Ja Herr Baron war die krotzige Antwort Zum

Oktober bute ich um meine Entlaſſung da ich aber jetzt
ſchon Keine Reſerve Uebung antreten muß ſo werden Herr
Baron wich jetzt wohl ſchon entlaſſen Es iſt ja nur noch
14 Tage bis zum Antritt meiner Uebung

Meoklen Sie mir nicht den Grund Jhrer Kündigung
angeben

Jch habe keinen beſonderen Grund
Es gefällt Ihnen nicht mehr hier
Nein Herr Varon ich möchte mir einen größeren

Wirkungskreis ſchaffen Jch fühle mich hier überflüſſig ſeit
Herr von Prekopisty hier iſt

Der Baron pfi leiſe eurch die Zähne Dann lächelte
er etwas ſröttiſch und ſagte

Eiferſiſchtig Herr Born
Jch habe nicht das Recht eiferſüchtig zu ſein Herr

Baren
Der Baron betrachtete den jungen Mann mit aufmerk

jamem Blicke dann lehnte er ſich in ſeinen Seſſel zurück und
ſprach in gütigem Tone Wollen Sie mir ein offenes Wort
geſtatten Herr Born

Fritz verbeugte ſich nur zuſtimmend
Jch will nicht eiter in Sie dringen führ der Baron
wir den Grund Jhrer Kündigung zu ſagen ich denke

ich errate ihn un es iſt vielleicht beſſer nicht darüber
u ſprechen Vielleicht ſit d Sie auch im Rechte von hierehgeten und keine vergeblichen Hoffnungen aufkommen

zu laſſen 556 inde das ſehr ehrenhaft ich ſtelle es
Ihnen voll ndig frei zu gehen wann es Jhnen beliebt

WTB Berlin 10 Dez Volksbeauftragter Ebert richtete
am Brandenburger Tor an die einziehenden Gardetruppen
folgende Anſprache

Kameraden Willkommen in der deutſchen Republik
Herzlich willkommen in der Heimat die ſich lange nach Euch
geſehnt hat deren bange Sorge Euch ſtändig umſchwebte Jn
dieſem Augenblick da wir Euch an heimatlichen Herde be
grüßzen gilt unſer erſter Gedanle den treuen Toten Jhnen
allen die ſich für den Schutz der Heimat aufgeopfert haben
unſeren unauslöſchlichen Dank innigen Dank Was wir
ihnen an

Taten ver Dankbarkeit
darbringen können das wollen wir ihnen in Treue leiſten
Der Verbeſſerung des Loſes der Kriegshinterhliebenen und
Kriegsinvaliden galt des neuen deutſchen Volksſtaates erſte
Verfügung Eure Opfer und Taten ſind ohne Beiſpiel Kein

eind hat Euch überwunden Erſt als die Aebermacht der
ger an Menſchen und Material immer drückender wurde

haben wir den Kampf aufgegeben und gerade Eurem Helden
mut gegenüber war es Pflicht

nicht noch zwecklos Opfer
von Euch zu fordern Unendliche Leiden habt Jhr erduldet
unvergängliche faſt übermenſchliche Taten vollbracht unver
gleichliche Proben Cures unerſchütterlichen Mutes Jahr um
Jahr abgelegt Jhr habt die Heimat vor feindlichen Ein
ſällen beſchüßt Deutſchlands Flurecn und Werkſtätten vor
Verwüſtung und Jerſtörung bewährt Dafür dankt Euch die
Heimat in überſtrümendem Gefühl Erhobenen Hauptes
dürft Jhr zurückkehren Nie haben Menſchen Größeres ge
leiſtet und gelitten als Jhr Jhr findet unſer Land nicht
ſo vor wie Jhr es verlaſſen habt Neues iſt geworden

Die deutſche Freiheit iſt erſtanden
Die alte Herrſchaft die wie ein Fluch auf Enren Taten lag
hat das deutſche Volk abgeſchüttelt Auf Euch vor allem
ruht die Soffnung der deutſchen Freiheit An Euch haben
wir gedacht als n ir mit einem verhüngnisvollen Syſtem auf
räumten Für Euch haben wir die Freiheit erkämpft für
Euch der Arbeit ihr Recht errungen Nicht mit reichen Gaben
können wir Euch empfangen Unſer glückliches Land iſt arm
geworden Schwer laſtet auf uns der Druck harter Gebote

Zu meiner Freude habe ich geſehen daß in Berlin feſt
durchgegriffen wird

Mit den herzlichſten Grüßen
Dein getreuer Sohn

Auf Allerhöchſtem Befehl Mewes

Einverleibung des Rheinlandes in
Frankreich

Kövkn 10 Dez Nach der Köln Ztg ſagte Ober
bürgermeiſter Cloſtermann in Koblenz in einer Sitzung des
Arbeiterrats Frankreichs Abſichten zielten auf eine Einver
keibung des ganzen Rheinlandes ab Die Belgier und Jta
liener unterſtützten dies England werde keine Schwierigkeiten
machen nur Amerika ſei dagegen Deshalb müſſe ſchleunigſt
der Reichstag einberufen werden zur Anerkennung der
Reichsregierung Er habe telegraphiſch der Reichsregierung
die Einberufung des Reichstages nach Kaſſel oder Koblenz
vorgeſchlagen

Die Düßeldorfer Groß nduſtrie gegen eine rheiniſche
Republik

W B Düſſeldorf 10 Dezember Die geſtern abend ver
ſammelten Vertreter der Düſſeldorfer Großinduſtrie erklärten
einmükig daß ſie niemals den Gedanken erwogen hätten noch
erwägen würden die Schaſfung einer ſelbſtändigen rheiniſch

Wilhelm

hier bleiben es könnten ſonſt allerler Gerüchte entſtehen
welche für Sie und für uns nicht wünſchenswert wären
Daß ich Jhnen ein vortreffliches Zeugnis ausſtelle verſteht
ſich aber nun einen guten Rat lieber Vorn Jch hoffe
Sie nehmen ihn von mir an

Hern Herr Daren
Nun gut Jhr Privakleben geht mich ja weiter nichts

an aber man hat mir mitgeteilt daß Sie jetzt alle Jhre
freie Zeit im Wirtshauſe verbringen

Fritz errötete heiß
Wer hat das geſagt Herr Baron fuhr er auf
Darauf kommt nichts an Jch habe auch aus eigenen

Beobachtungen geſchöpft und fand dieſe Angaben beſtätigt
Sie verkehren jetzt viel mit dem Förſter Rother und einigen
jungen Herren die ſich gerade nicht des beſten Rufs er
freuen Jch höre es wird ſogar im weißen Roß Haſard
geſpielt

Herr Baron
Wie geſagt mich geht das jſa eigentlich nichts an aber

ich möchte Ihnen doch den guten Rat geben ſich Jhrem An
mute nicht in dem Maße hinzugeben daß Sie ihm durch
Ausſchweifungen Trinken und Spielen Luft machen
Jch ſpreche als alter Freund zu Jhnen lieber Herr Born
ich kenne Jhren ſehr ehrenwerten Vater es würde mir ſehr
leid tun wenn er von dieſen Torheiten erführe Das war
es was ich Jhnen ſagen wellte lieber Born Wenn Sie
nach Jhrer Reſerve Uebung übrigens wieder in meinen
Dienſt treten wollen ſo ſteht dein nichts im Wege Jch
halte Thnen die Stellung offen Adieu einſtweilen wir
wellen wenigſtens als gute Freunde ſcheiden nicht wahr

Er reichte Fritz die Hand und klopfte ihm dann lächelnd
auf die Schulter

Alſo öberlegen Sie ſich die Sache noch einmal ſagte
er freundlich und entließ Fritz

Dieſer ging beſtürzt und betäubt davon Wer mochteihn in dieſer Weiſe bei dem Baron verleumdet haben Ge

wiß er war jetzt oſter im Wirtshouſe wo ſich zuweilen auch
eine luſtige Geſellſchaft We in der ab und zu
auch ein wenig geſpielt wurde Meine Tante deine Tante
oder Makao eder ein anderes nicht ganz harmloſes Ge
ſellſchaftsſpiel und Fritz hatte ſich hin und wieder daran
beteiligt er konnte es nicht lengnen Aber über ſeine

Aber Sie ſonen doch noch bis zum Beginn Jhrer Uebung Verhältniſſe war er dabei niemals hinausgegangen und da

volksbeauftragter Ebert an die Heimkehrenden
Die Dankbarkeit des deutſchen Volkes Die neu errungene Freiheit Die Aufgabe der heim

kehrenden Soldaten beim Keubau des Reiches

der Sieger Aber aus dem Zuſammenbruch wolle wir uns
ein neues Deutſchland zimmern

Schulter an Schulter habt Jhr gemeinſam gerungen ge
opfert geblutet Not und Tod ins Auge geſchaut Nun liegt
Deutſchlands Einheit in Curer Hand Sorgt Jhr dafür daß
Deutſchland beieinander bleibt daß nicht das alte Klein
ſtaatenelend uns wieder übermannt daß nicht die alte Jer
riſſenheit unſere Niederlage vervollſtündigt Und dann geht
mit uns an den Wicederaufban des Jerſtärten Tie ſozig
liſtiſche Republik die Euch durch mich begrüßt wird ein Ge
meinweſen ver Arbeit ſein Arbeit iſt die Religion des
Sozialisrus Arbeiten müſſen wir mit aller Kraft mit
ganzer Hingabe ſollen wir nicht zuhrunde gehen und ver
kommen ſollen wir nicht zum Beottelvolt herabſinken Bald
ſchlägt die erſehnte Stunde des Friedens Bald wird
die konſtituierende Nationalverſammlung
die Freiheit und die Republik feſt verankern durch den un
antaſtbaren Willen des ganzen deutſchen Volkes Jhr ſollt
mitſchaffen an dem grußen Werk einer neuen deutſchen Zu
künft der Jukunft unſeres Volkes deffen Glück Eure ſlet
ſchigen Hände erbauen müſſen von Grund auf Und ſo laßt
mich Eure Treue zur Arbeit die uns allen gemeinſame Liebe
zur Einheit Dentſchlands unſeren Stolz auf die Freiheit und
die große unteilbare deutſche Republik zuſammenſchließen in
den Nuf Unſer deutſches Volk die deutſche Freiheit der freie
Volksſtaat Deutſchland ſie leben hoch

Der heutige Einzug von Fronttruppen der vom Grune
wald her über Schmargendorfer und Wilmersdorfer Gebiet
Teile der Garde und Abordnungen aller Reichskontingente
nach Ber in führte erſolgte bei feuchtem nebligem Wetter
Die Häuſer der Einzugeſtraßen Mecklenburger Straße Ber
liner Straße Kaiſerallee Kurfürſtendamm Unter den
Linden waren mit Fahnen beſonders ſchwarzweißrot und
ſchwarz rotgold mit Teppichen und Tannengrün reich ge
ſchmückt Die Säulen des Brandenburger Tores waren von
Girlanden und Krän en umwunden Zwei Banner über der
Mitteldurchfahrt zeigten die Jnſchrifkten Willkommen in der
Heimat und Friede und Freiheit Den Pariſer Platz
umſäumten Flaggenmaſten auf deren Schildern der Berliner
Vär ſich zeigte Den Eingang der Straße Anter den Linden
faßten zwei Obelisken ein An der Ecke der Friedrichſtraße
erhob ſich eine Ehrenpforte

ocoonnguaaaanktAththrtrtr rs ooo
weſtfäliſchen Republik zu befürworten Sie hielten feſt am
Deutſchen Reiche und mißbilligten alle auf Teilung Deutſch
länds in einzelne Republiken hinzielende Beſtrebungen Die
Großinduſtrie Rheinlands und Weſt ſalens nehme denſelben
Standpunkt ein Ebenſo unbegründet und ſinnlos fei das
Gerücht daß die Großinduſtrie des Weſtens die Beſetzung
ihres Gebiels durch feindliche Truppen betreibe Die Ver
ſuche zur Zerſtückelung Deutſchlands zeigten wie dringend
Kotwendig
allernächſter Zeit ſei

Ein Friede der Kriege unmöglich macht
London 10 Dezbr Jn einer Frauenverſämmkung in

London ſagte Lloyd Gerrge zur Frage der Friedensbedin
gungen Es muß einen Frieden geben der zukünftige Kriege
unmöglich macht oder doch wenigſtens erſchwert Es muß ein
gerechter Friede ſein Die Bedingungen werden keine leichten
ſein ſonſt wären ſie nicht gerecht denn leichte Bedingungen
würden zu einem neuen Kriege anreizen Nicht um Rache
ſondern um Gerechtigkeit handelt es ſich Ein Friede der
Rache würde nicht Gerechtigkeit ſein Wir dürfen keine neue
elſaßlothringiſche Frage häben aus dem einfachen Grunde
weil wir nur den Feh er Deutſchlands wiederholen und in
50 Jahren das Schickſals Deurſch ands ſinden würden Der
Friede muß ſtreng gerecht und billig ſein Die für die
Schrecken des Krieges Verantwor lichen müſſen zur Verank
wortung gerogen werden Dies iſt um ſo notwendiger je

er von ſeinem reichen Vater ein recht hübſches Taſchengeld
be og ſo brauchte er ſich keine Vorwürfe zu machen wenn
er einmal einige Taler verlor

Das hohe Spiel das einige Gutsbeſttzerföhne der Am
gegend ſpielten machte er nicht mit

Aber er wußte ſchon wo die Quelle dieſer Verleumdungen
war und wäre er jetzt dem neven Volonktär begegnet es
wäre ſicherlich zu einer erregten Ausſprache gekommen

Er bebte vor Aerger und Zorn Er mußte ſich einen
Augenblick niederſetzen um ſeiner Erregung Herr zu werden
Er befand ſich in dem Wohnzimmer der Baronin durch das
ine in das Privatarbeitszimmer des Barons kommen

konnte
Es gab allerdings auch noch einen direkten Zugang zu

dem Arbeitszin wer des Barons aber Fritz hatte in ſeiner
Erregung die Tür verfehlt und war ſo in das Wohnzimmer
gekommen

Faſt chne zu wiſſen wo er war ſetzte er ſich auf einen
Stuh nieder der neben einem zierlichen Damenſchreibtiſche
ſternd auf dem allerhand Sachen umherlagen Er ſtüßte den
Arm auf den Tiſch und legte die Stirn auf die Hand Die
Tränen traten ihm in die Augen ſo unglücklich ſo beſchämt
ſo erregt fühlte er ſich

Er berierkte nicht wie ſich die Portiere zu einem Nebem
raumwe öffnete und die Baronin eintrat

Erſtaunt blieb ſie ſtehen als ſie Fritz an ihrem Schreib
tiſche ſitzen ſah

Herr Born was machen Sie hier fragte ſie in etwas
ſtrergem Tone

Fritz ſprang auf heiße Hlut überflammte ſein Geſicht
Verzeihen Frau Baronin

Wie kommen Sie hierher
Jch ich ich war bei dem Herrn Baron ich

ich rerfehlte die Tur ich bitte um Verzeihung
Damit eilte er fort und atmete erſt auf als er auf dem

Hofe ſtand
r neue Tummheit hatte er da wieder begangen

Jn dem Wohnzirrmer der Baronin ſich niederzuſetzen Undſich von de Baronin überraſchen zu laſſen
Das war nicht nur unſchicklich das war albern Er hatte

ſich lächerlich gemacht und er dörte ſchon die fpöttiſchen Be
nerkungen Prokowskye wenn die Baronin ſein wunderliches
Benehmen erzählte Fortſetzung folgt

die Einberufung der Nationglverſammlung
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höher ſie ſtehen Ohne ſie wäre es nicht zum Krkege ge
kommen Anſer Artetl muß derart ausfallen daß Könige
Kaiſer und Kronprinzen für alle Ewigkeit wiſſen d
ſie Verruchtheiten dieſer Art über die Erde bringen die
Strafe ungausbleiblich auf ihr Haupt fallen wird Lloyd
George fuhr fort Aher das deutſche Volk das im Kriege
ſich gut gehalten hat das mit voller Begeiſterung in den
Kampf zog das jetzt über den Sieg jubeln würde wenn er
ihm zuteil geworden wäre muß auch zur Verantwortung ge
zogen werden Die Völker müſſen wiſſen daß ſie nicht un
geſtraft Krieg anfangen dürfen Ferner müſſen wir bei Feſt
ſetzung der Friedensbedingungen darauf ſehen daß ein Be
ſtand von Rieſenheeren die zum Krkege verleiten und die
Herrſcher in Verſuchung bringen können hinfort nicht mehr
geſtattet ſein darf Wenn Friede auf Erden herrſchen ſoll
darf es in Europa keine großen Heere mehr geben Jch bin
ein Ahänger des Völkerbundes weil er ein Mittel daärſtellt
die Kriegserklärung zu erſchweren Auf die Anfracçe ob die
Deutſchen aus England ausgeſtoßen werden ſollten ſagte
Lloyd George Jch kann der Frageſtellerin verſichern daß
nach weiner Anſicht dieſe Leute die Gaſtfreundſchaft miß
braucht haben und daß man ihnen nicht eine zweite Gelegen
heit geben darf dies zu tun

Eine amerikaniſche Lebensmittel kommiſſion
unterwegs

Baſel 9 Dez Der Pariſer Hergld meldet aus New
Hork Mit dem Präſidenten Wilſon hat ſich wie jetzt bekannt
wird eine Lebenesmittelkommiſſion eingeſchifft welche die
Verſorgung der Mittelmächte mit Lebensmitteln und Roh
ſtoſfent übernehmen ſolle Ihr gehöre eine Anzahl Deutſch
Amerikaner an die ſich beim Kriegsausbkuche Kuf den
Boden der Wilſonſchen Grundſätze ſtellte

Her A und S Kat für fellhere
Wahlen

Kaſſel 16 Dezember Der A und S Nat Kaſſel richtete
a den Reichskanzler Ebert eine dringende Vorſtellung in der dar
gelegt wird daß der Termin für die Wahlen der Nationalver
ſammlung unter allen Umſtänden bedeutend früher als auf den
I Februge gelegt werden müſſe und ſchlug den erſten Sonntag
im Jannat als ſpäteſten Wahltermin vor

Volksrat für die Republik Heſſen
Darmſtadt 10 Dezember Der hieſige B u Rat löſt

ſich auf und an ſeiner Stelle wird ein Volksrat für die Republik
Heſſen gebildet Diefer Volksrat ſtützt ſich auf alle Bevölkerungs
ſchichten der Republik Heſſen die auf dem Boden der Republik
und der Demokratie ſtehen Die örtlichen A und Räte wer
den aufgefördert ſich aufzulöſen und ihre Aufgaben dem neu zu
bildenden Volksrat zu übertragen Der hieſige A B und Rat

at ſich fofortk neu als Volksrat konſtitniert

Her künſtige Wohnſitz der Kaiſerfamilie
Rotterdam 16 Rovember Der Rieuwe Rotterdamſche

Courant erfährt daß der Landſitz Belmonte bei Wageningen der
einer Gräfin Pückler gehört als zukünftigen Wohnſitz für den
früheren deutſchen Kaiſer und ſeine Familie hergerichtet wird

Wilſon in Rom
Bern 10 Dezember Stefani meldet aus Rom daß Veni

ein ffen iſt Der Tribung zufolge wird Präſi
am 22 Dezember zu dreitägigem Aufenthalt in Rom

Ein jüdſſches Hilfskorps Jür Galizien und
Polen

g 10 Dezember Korr Bür Jn einer ſtark veſuchten
n Verſammlung in Scheveningen wurde die Gründung

eines jüdiſchen Hilfskorps für Galizien und Polen beſchloſſen

Krieg zwiſchen Chile und Peru
Rotterdam Dezember Nieuwe Notterdamſche

Courant meldet aus New York Da die Möglichkeit eines Krieges
zwiſchen CThile und Peru immer drohender wird haben die Ver
einigten Staaten auf diplomatiſchem Wege einen dringer
den Appell an die Regierungen dieſer beiden Länder gerichtet
Wenn möglich werden die Vereinigten Staaten ihre guten
Dienſte anhieten

Deutſches Keich
Bolſchewiſtiſcher Terror in Leipzig

Leipzig 10 Dezember Nach Sprengung der geſtern abend
in der Alberthalle vom Demokratiſchen Verein veranſtalteten
Verſammlung ſammelte ſich wie die Leipziger Neueſten Nach
richten melden zwiſchen 11 und 12 Uhr nachts vor dem Gebäude
des Blattes eine aufgeregte Menge an und erzwang durch
Drohung den Betrieb zu ſtürmen und zu zerſtören den Verzicht
auf Wiedergabe des Berichtes über die Verſammlung Das Blatt
hat in einem Telegramm an die Volksbeauftragten Ebert und
Scheidemann aufs entſchiedenſte Einſpruch gegen dieſe Verge
waltigung der Preßfreiheit erhoben ebenſo bei den Volksbeauf
tragten in Dresden

Halle und Umgebung
Halle den 11 Dezember 1918

Ein klares unzweiöentiges Bekenntnis zur jetzigen
Regierung

und gegen bolſchewiſtiſche Treibereien und Putſchverſuche hat
in ſeiner Dienstag Sitzung der Soldatenrat zu Halle
abgelegt indem er wie bereits mitgeteilt eine Entſchließung
des Kameraden Kreiling einſtimmig annahm daß der
Soldatenrat unwandelbar hinter der jetzigen Regierung und
ihrem Programm ſteht und jeden Verſuch komme er von
rechts oder links die Ruhe und Ordnung zu ſtören mit den

drücken werde Wenn alle Soldatenräte dieſe Geſinnung zum
Ausdruck bringen und insbeſendere auch am 16 Dezember
bei der Reichszuſammenkunft in Berlin zur Geltung kommen
laſſen dann wird wohl endlich ouch die Regierung die er
forderliche Rückgratfeſtigteit erhalten und dem das Deutſche
Reich der völligen Vernichtung zuführenden Treiben der
Spartakusgruppe und den mit dieſer durch das gleich be
denkenfreie Freundſchaft verbundenen Unabhängigen ein
Ende zu machen Die Geſahr die etwa von rechts her drohen
könnte iſt bei weitem nicht ſo Croß als das Unheil das von
links her ſich an uns heranſchiebt Wie durchaus nötig ein
feſtes Handeln iſt in dieſen ſchickſals ſchweren Tagen ergiöt
ein Blick auf das Wollen unſerer bisherigen Feinde die das
ergibt ſich ganz einwandfrei die völlige Verſkla
vung Deutſchlands herbeizuführen ſich anſchicken

Aus den Verhandlungen über dieſe Dinge können wir Raum
nangels wegen nur das Nötigſte wiedergeben

Kamerad Schum acher ein junger Schwabe der nach ſeinen
ſpäteren Ausführungen gans im Banne bolſchewiſtiſcher Gedanken
kreiſe lebt hatte einen Antrag auf Bildung einer Roten
Garde für Halle geſtellt Er erklärte ſich aber bereit dieſen
Antrag zurückzuziehen wenn er die Gewißheit hätte daß in die
Sicherheitskompagnie die nach einer Mitteilung des
Vorſtandes weiter ausgebaut werden ſoll nur Leute aufgenommen
werden die bereit ſind die Errungenſchaften der Revolution zu
ſichern und für die Sozialiſierung der Geſellſchaft eintreten Dazu
bemerkte ein Redner man brauche keine Rote Garde die etwa ſichdahin entwickelt daß ſie ſich Maſchinengewehre beſchafft die An

laß zum Bürgerkriege werden könnten Der Soldatenrat ſolle er
klären daß er hinter der jetzigen Regierung ſteht und es ſcharf
verurteilt daß ſich etwa Kämpfe entwickeln

wie das auch in Halle ſich anzubahnen ſcheint
Es beſtehe keine Urſache darüber ängſtlich zu ſein daß von der
rechten Seite Unternehmungen gegen die Revolution vorbereitet
würden Aber nicht ſicher fei daß von der linken Seite Putſche
verſuche nicht unternommen würden Sehr richtigt Es
müſſe zum Ausdruck gebracht werden daß von der linken Seite
Putſche verſucht werden daß man aber auch dagegen eintreten
werde Dazu ſei die Sicherheitskompagnie geſchaffen worden

Kamerad St u ß erklärt daß er geſehen habe wie Herr Kilian
dem Kameraden Schumacher einen Zettel heimlich zugeſteckt habe
nimmt jedoch dieſe Behauptung zurück nachdem Schumacher ſie als
Lütze bezeichnet hatte Der Soldatenrat habe mit den Anab
hängigen Fühlung genommen um eine Verſtändigung herbeizu
führen bei der es ſich um das Wohl nicht nur der Stadt Halle
ſondern um das von faſt 70 Millionen Deutſcher handle
Kamerad Roſenberg hält die Behandlung dieſer politiſchen
Frage für notwendig damit die Bevölkerung von Halle erfährt
was der Soldatenrat zu tun hat und wohin er ſich ſtellt Dieſer
habe einige Elemente unter ſich die ſich zur Spartakusgruvppe be
kennen

Es ſei ganz ausgeſchloſſen daß terroriſtiſche Elemente hochkommen
und der Bürgerkrieg in Halle ent feſſelt wird

Kamerad Schwarg führt aus es müſſe Farbe bekannt
werden Der Soldatenrat müſſe einig ſein in Geſinnung und
Richtung die er vertritt Klarheit müſſe geſchaffen werden um
möslicher Beunruhigung in weiten Kreiſen vorzubeugen Man
habe ſich vollkommen auf den Boden der jetzigen Regierung zu
ſtellen die in ihrer Zuſammenſetzung die Zuſammengehörigkeit
der früher getrennten ſozialiſtiſchen Parteien verkörvert Die Sol
datenräte betrachte man als Organe der Regierung und ſie müßten
daher die Politik der Regierung vertreten Kamerad Schu
mache r hält eine längere bolſchewiſtiſche Rede und fordert darin
die ſofortige Vergeſellſchaftung aller Produkttonsmittel Sonſt
könnten hundert Jahre und mehr vergehen ehe wieder eine ſolche
Gelegenheit ſür die Revolution komme Die jetzige Regierung
wäre nicht in der Lage die Revolution zu ſichern Die bürger
lichen Parteien verlangten die Nationalveriammlung nur weil
ſie glaubten die Macht zu bekommen Ueber das was in Ruß
land vorgeht werde gemeiner Schwindel getrieben Für den
Kameraden Stuß ſind nicht die Parteien ſondern das ſögig
liſtüſche Programm maßgebend Der Kommunismus ſei undurch
führbar Man müſſe beſtrebt ſein alles Extreme fern zu halten
und ſich auf den Boden des Sozialismus ſtellen Jn nächſter Zeit
werde jedem Kameraden in der Garniſon Gelegenheit geboten
werden ſich über die Sache zu unterrichten Kamerad Grimm
glaubt an die Republik im Sinne Schumaächers nicht Den Kapi
kalismus in Deutſchland auszumerzen werde vorerſt nicht möglich
ſein Der jetzige Krieg war weiter nichts als ein Krieg zwiſchen
dem engliſch amerikaniſchen und dem deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Kapitalismus Jn dieſem Kamrfe habe der Arbeiter
zu Deutſchland geſtanden hätte er es nicht getan ſo hätte er nichts
zu eſſen gehabt Und wenn der deutſche Arbeiter nicht verhungern
wollte ſo mußte ſich die Sozialdemokratie auf dieſen Boden ſtellen
und die Kriegskredite bewilligen Nun man unterlag könne man
gut ſagen Jhr ſeid Schufte Jhr habt den Krieg verſchuldet
Scheidemann und Ebert ſind in einer kürzlichen Verſammlung als
Schufte und Lumpen bezeichnet worden Der Redner trat für die
Aufklärung in den Kompagnien ein

Kamerad Giegel Wir müſſen die Regierung ſtützen
denn ſonſt ſind in 4 Wochen die Engländer bei uns

und wir haben dann alles verloren
England und Frankreich werden nicht zögern bei uns einzu
marſchieren Alſo einigen wir uns

Kamerad Roſen berg fragt Schumacher in weſſen Auftrage
er mit Kilian nach Raumburg gefahren ſei um dort gegen den
Genoſſen Thiele der Regierungsſoztaliſt iſt zu ſprechen Kam
Schumacher erwidert daß er ſich nicht als Beauftragter des
Soldatenrates aufgeſpielt ſondern nur als Soldat vorgeſtellt habe
Niemand habe gewußt daß er Mitglied des halliſchen Soldaten
rates ſei Kamerad Roſenberg und der Vorſitzende
weiſen jedoch darauf hin daß das was das einzelne Mitglied
kut auf den Soldatenrat zurückfällt Kamerad Hoffmeier
führt aus daß der Bolſchewismus nur in einigen Städten aber
ſonſt nirgends im Lande herrſche Das ganze Land arbeitet nicht
weil niemand arbeiten könne v

Die Sozialiſiernng könne nicht diktiert werden
ſondern ſie müſſe ſich aus dem Volke heraus entwickeln Es müſſe
daran gearbeitet werden daß die Sozialiſierung nach und nach
durchgeführt wird Nicht das deutſche Kapitalſchadetuns ſondern das internationale Der jetzige Krieg
war ein Krieg zwiſchen dem internationglen Kapitalismus und
dem internationalen Sozialismus Auch dieſer Redner tritt da
für ein daß man ſich hinter die Regierung ſtelle Kamerad
Schw ars mahnt eindringlich nochmals zur Einigung zwiſchen
den Parteien Kamerad Kreiling ſchildert die troſtloſe Lage
in Rußland und dann beantragt er die Annahme der bereits er
wähnten Entſchließun g

Die ſonſtigen Verhandlungen betreffen geſchäftliche Dinge
ſchärfſten Mitteln wenn nötig mit Waffengewalt unter

Elehtrisehe Hallsaplagod
Als Vorſtandsmitglied wird Kamerad Adler gewählt und auch

als Mitglied des Skebenerausſchuffes in Magd während fürden großen Soldatenrat in Magdeburg Kamerad S F ar z

wählt wird Die Eintrittskarten für das Stadttheater dürfen
nur Soldaten nicht auch Damen benutzen Jedes Mitglied des
Rates Hat wenn es in einer Verſammlung ohne Auftrag des
Rates redet zu erklären daß es nur für ſeine Perſon ſpreche 4

Das Verdienſtkrenz für Keiegshilfe wurde Herrn Fabrikbeſises
und Stadtverordneten Franz Berg haus in Firma Chriſtian
Berghaus verliehen ebenſo Herren Hofmußkalienhäudler Reinhold
Koch Direktor des Verbandes Deutſcher Klavierhändler

Der Verein ehem Jnfanteriſten hält am Donnerstag abend
9 Uhr im Vereinslokal St Nikolaus Monatsverſammlung ab

Provinzial Nachrichten
Artern 9 Dez Zu der Engros Hamſteret,

über die wir betreffs des beſchlagnahmten Eiſenbahnwaggons
berichteten wird noch gemeldet daß bei einer nochmaligen
Hausſuchung in der Behauſung des Landſturmmanns UAnger
noch weitere Waren vorgefunden und beſchlagnahmt worden
ſind Es handelt ſich hauptſächlich um mehr als 8 Mille
Zigarren Zigaretten Ahren menſchirme Damenſchuhe
Brüſſeler Spitzen Kleidertuche Filméepparate Telephon
drähte uſw Der Wert der am Sonnabend in dem Eiſen
bahnwagen beſchlagnahmten Waren wird ſchätzungsweiſe auf
40 50 000 Mark berechnet

Kloſtermansfeld 29 Dez Er 26000 Mark Waren
beſchlagnahmt Der hieſige A und Rat veſchlagnahmke
an Sonnabend auf Bahnhof Mansfeld einen Eiſenbahnwaggon
Schleichhandelswaren welche jedenfalls aus Kantinen oder Mar
ketendermagazinen ſtammen Waggon enthält Zigarren
Tabak Schnäpſe Käſe Zucker Wolle Garn Seifenpulver Schuh
creme ganze Kiſten mit Waren die noch nicht feſtgeſtellt worden
ſind Wert mindeſtens 200 000 Mark

C Camburg 8 Dezember Gü ter Fang Von der Po
lizei und dem Arbeiter und Soldatenrat wurden geſtern abend
hier auf dem Bahnhofe zwei Männer mit ſchweren Rückſäcken an
gehalten Darin befanden ſich zehn wilde Kaninchen und ein ge
ſchlachteter Hammel welche Beute ſamt dem Frettchen das der
eine in der Rocktaſche trug heſchlaunähmt wurde In den Fleiſch
hamſtern wurden die in der Umgegend ſchon oft erwiſchten und ver
ſtraften Wilddiebe Genſtert und Knabe gus Apolda feſtgeſtellt
Den Hammel haben ſie anſcheinend in der Umgegend geſtohlen und
gleich an Ort und Stelle ab geſchlachtet

handel Gewerbe und Verkehr

Beriiner Börse
on 10 Dezember 43918

Telegramm

Oſtsadlagon Fernleitüngen

Döring a Lehrenenn 78,50kisendahn Axtlen r r eHalberst Hlankenb S 00 Elberfelder Faber a
Hetie Hettstedter Eiten K Guilleaume 148,00Schantungbahn 89,00 UGeswotören Beutz u 00
Allg Lokal Str 129,758 Gabheard RönigeGr Berl Str 121 80 Gelseukirchen Berg i 00Magdeburger Str B 185 00 Glenziger Zuckessbk 180,00
Prinz Heinrich B 1598,00 Hallesche Maschtbk
Orienthahn a Hann Masch 288 00e Berg 174,50Art s Der Kisen e 13100Sehiſtahrts Aktien Hirach Kupter 165 00
Hamb Baketfahrt u Höehster Farbe 250,00Hambeg Süd amerika 00 HHoesch Kisen u Stanl 221 00

Hansa Dampfschitft 187,50 Haheslohe Werke 08 00
Nordd LIoyd 81,75 tiumhboldt Masch 118 25

e C orrelan 285ßant Aktien Kali Aschersteben 188 75
Bank f wür Körbisd Zurker Hkt tBert Handelsges 149,28 Kyiſthauserhutte
Commerz Diskonto Lehmeyer Co 10s8,00ba Lenehkem mer 156100Darmstädter Bank 1140 erahüti e 188,00Dessautsche l an des Linke a Hof 248 00hank Tudeig Toewe s Co 209,00Deutsche Bank 207,50 Lothringer Hütte 134,78
Diskonto Cotnm 152,00 Mavnesmannröhreen 180 50
Dresdner Bank 137,50 Oberschl Eisenb Ba 134,50
Leipzig Credit Rust 13200 do Caro Hag 123 50
Mitteld Kredithank 118590 do Kokswerke 161,00Nationeslbank 104 78 Hrenstein Koppel 188,00
Oesterr Kredit 120,00 Hhönis Serg t 189 50Reichsbank 181 48 R her AMetati Vorz 174,00

er e 148,00ris Artign iebeck Montean 198,00ndus rie Arüen Kombacher Hütten 180,00
Schultheiss Brauerei 286,00 Rösitzer Braun 115S,00
Akt f Amilin 228 00 Bositzer Zucker 120,00Allgem Elektr Ges 18100 Sangerhäuser Masch 200,00
Ammendorfer Pe Hugoschneider Co 174 00Schuckert Ca 128,00Anhaher Koblenw Siemens K Healske 175500
Annaberger Steingat 180,650 Stettiner Vukan 188 50
Badische Hnilin Stollberger Zink eBergmann Flekt Akt 180,00 Strals Spieikarten 118 78
Berl Masch Bau 21200 hatte Kisenbütte 208 00Bismarckhütte ios8 75 Triptis Porzellas 148,00
Bochumer Gußslanl t 1838,80 Turk Tebakregie 00
Chem ahbr Buckau Ver Kötn Kottwetter 148,00
Chem Griesheim 186 00 Ver Glenezstetff 375 00
Chem Herden Wegelin 4 HubnerConsolidetion Schalk e Werschen WeißentelGröllwritzerPapierſbk ger BraunkDaiwler Motoren 472 50 Westeregeln Rka i 188,00
Deutsche Luxembarg 18,09 Wittener Gußstat e 0 00
Deutsche Vebersee Wrede Malerei eElektt 00 Zelchau RriebttschDeuische Fräst 22100 Braun SDeutsche Gasgiüht 298 00 Zeitzer Mesoh 242 00Deutsche Kali liss 60 Telstof Walthet
Deutsche Waffen u Otavi Mines

un 178,50Donnersmarkhütte 280 00

Fuckerraffinerie Halle G in Halle
In der geſtrigen Generalverſammlung wurden die Resularten

ſowie die vorgeſchlagene Dividende einſtimmig genehmigt Das
ausſcheidende Mitglied des Auffichtsrates Herr Erich Looſe
wurde wiedergewählt Die Dividendenſcheine werden nit 80 bezw
mit 160 Mark vom 114 Dezember ab an den bekannten Zahlſtellen

eingelöſt Jn der geſtrigen Mitteilung war durch ein Verſehen
der Setzerei die Aeberſchrift weggelaſſen weshalb wir die Rotiz
wiederholen Red

Lieferung Von elektr Installationsmaterial und Armaturen für PFermieitangen
Veber 3000 Anlagen ausgetührt Motoren und Anlagen Reparaturen

Magchinontabriß Arthur Vonclran Halle Königstrass 56 TJelegr Adt
Eloktrovondran

W

S



Die Arbeit der Sozialiſterungskommiſſion

Die Kommiſſion zur Vorberatung der Sozialiſterung vor e die zu Vorſitzenden die Herren Kauten
und Profeſſor K Fr ancke zum Schriſtführer Dr Vogelſtein
wählt hat beſchäftigte ſich am Montag mit der Feſtlegung ihres

Abe tsplane s und mit ihrer Stellung zu den Reichsämtern Es
ar die einmütige Auffaſſung der Kommiſſion daß ſie ſelbſtändigan unabhängig ihre Arbeiten erledigt Damit übernimmt ſie

auch allein die Verantwortung für ihre Beſchlüſſe Die Kom
niſſion wünſcht aber ſachlich durchaus die Verbindung mitden entſprechenden Reichsſtellen aufrecht zu er

halten und wird ſich im beſonderen für die Erledigung ihrer for
mellen Aufgaben mit dem Reichswirtſchaftsamt in Verbindung
halten Jm einzelnen ſollen die Arbeiten durch vertraulicheLihungen der e et ohne Hinzuziehung von Regierungsver
kretern dann durch große Sitzungen mit den Vertretern der Aemter
ünd unter der Anweſenheit von Vertretern der BundesſtaatenUnd ſchließlich durch Anterabteilungen unter Zuziehung von Sach

v tändigen für beſondere Referate und Vorbereitungen erledigtwerden Die ſachliche Verbindung mit den Reichsämtern wird vor
ällem in der Materialbeſchaffung beſtehen und in der Beant
wortung der Anfragen die ſich aus den Veratungen der KomRiſſion mit den Reichsämtern ergeben

Jn der Monkags Sitzung wurden in dieſer Hinſicht Anfragen
über die Aufhebung der durch die Kriegs wirtſchafteingerichteten mee über Auflöſung
der Kriegs geſellichaften und über damit zu ſammenhängende Tat
ſachen des Wirtſchaftslebens geſtellt Hinſichtlich der Fragen der
Kriegsgejellſchaften und der Zwangsſyndikate konnte der Staats
ſekretär des Reichswirtſchaftsamts mitteilen daß die Regie
rung nicht daran denke dieſe Zwangsgeſellwaſten ſoweit ſie ſich nicht durch den Waffenſtillſtand und
die Friedensverhandlungen von ſelbſt ausſchalten vorzeitigund ohne Grund aufsunlöfen

Börſenſtimmungsbild

des legtte ge Schiffer über Deutſchkands Finangkage den
Ernſt unſerer wirtſchaft lichen Verhältniſſe vor Augen ge

Beſoraniſſe laut wegen ungünſtigen
Standes unſerer Valuta Jmmerhin konnten jedoch Farbwerte
wieder recht anſehnliche Kursſteigerungen erzielen Auch Felten
und Guillaume ſtiegen mit einer Beſſerung um 11 Prozent erheb
lich Schiffahrtsaktien waren feſt bei Beſſerungen von Hanſa
und Hamburg Südamerikaniſcher Daimleraktien zogen weiter an
Dagegen gab Hirſch Kupfer wiederum nach und auch Rheinmetall
und deu ſche Kaliwerke ſtellten ſich niedriger Am Markte der
Bergwerks und Hüttenaktien geſtaltete ſich die Kursbeſſerung
nicht gleichmäßig bei verhältnismäßig wenig belangreichen Aende
rungen Von Bahnwerten ſind als beſſer zu nennen Prinz Hein
rich Bahn und Erxoße Berliner Straßenbahn Am Anleihemarkt
unterlagen deutſche Anleihen nur wenig Schwankungen Für
Chineſen und Mexikaner erhielt ſich bei anziehenden Kurſen Kauf
luſt Gegen Schluß des Verkehrs gewann die feſte Stimmung an
Kraft Die Börſe ſchloß zu höchſten Tageskurſen Auch die zuEinheilskurſen gehandelten Werte ſtellten ſich meiſt höher

Deviſenkurte

führt aber An ch wurden

Berlin 19 Dezember
telegraphi le Aus ahlungen ſiellenDie amtlichen Not erungen für

zum vorhergehenden Tage in Mardſlch an der heutigen Börfe in Vergleichung
wie ſolgie
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Produktenbericht

Bexlin 10 Dezember Die vor einiger Zeit beantragteVerlängerung der Friſt ſür den Abſchluß von Lieferungsverträgen
für Saatkartoffeln über den 15 November hinaus iſt nicht ge
nehmigt worden was allerdings nicht ganz unerwartet war Das
Geſchäft in Rüben iſt in den letzten Tagen ziemlich kebhaft ge

worde RNunkelrüben ſind angeboten Aber auch Nachfrage iſtvon vielen Seiten dafür vorhanden Auch in anderen Arlen kamen
manche Amſätze zuſtande Gemüſeſämereien haben mäßigen Ver
kehr Für Zucker und Zuckerrüben zeigt ſich vielfach Begehr Serra
W e und iſt faſt 20 Mark unter Richtpreis gehalten
Wetter trübe

Bevorſtehende Preiserhöhnung im obexrſchleſſſchen Reviere
Durch die Lohnzulagen und die Weihnachtsgrattfikationen an die
Belegſchaften der oberſchleſiſchen Kohlengruben werden dieſe
Gruben mit rund 40 Mill Mark belaſtet dabei entfallen auf ein
zelne Gruben bis 1,5 Mill Mark ſo daß aus den Bergwerken kein
Gewinn mehr herausgewirtſ chaftet werden kann Jnjolgedeſſen
ſehen ſich die oberſchleſiſchen Zechenbeſitzer veranlaßt in Kürze
eine Preiserhöhung für Köhle um mindeſtens 5 Mark eintreten
zu laſſen

Das Bankgeſchäft Hermann Knips in Fulda iſt in Konkurs
geraten Größere Kursverluſte in Effekten ſind die UArſachen

Nach Schluß der Redaktion
Liebknecht in Halle

Wie uns in ſpäter Nachtſtunde mitgeteilt wird trifft
Karl Liebknecht in den heutigen Morgenſtunden hier ein
Wenn wir recht unterrichtet ſind will er vor den Flieger
einen Vortrag halten
e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinszialnachrichten Gericht Handel EugenBerkin 10 Dezember
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Geſchäftsſtelle

J J Aus dem Felde zurück

Prof Dr Haasler
Facharzt für Chirurgie und Orthopädie

Sprechzeit

t t2 in der 4 in derHeilanstalt Weidenplan 6 Wohnung Seharrenstr s I

Hermann Pfeiffer
Battgeſchäſt Wleſte 3einpfiehlt ſich für Neues und Winbaunten und für bautiche Ven

derungen jeder Art A268

Awlliche Brkanntmnachung

Bekanntmachung
Bei dent Demobilmachungsamt laufen fortgeietzt Anfragen es

bezüglich Auskun t übsr Beſchaftung von Arbeitsaufträgent Es
wird deshalb bekannt gemacht daß ſich die Intereſſenten dieſerhad
zu wenden haben an den

n für obomotivbaunsGeſchäftsſtelle irmg A Borſig BerkinTegelFachausſchußz e Maſchinenbau
Geſchäftsſtelle Verein den tiſcher Majchinenbananſtalten Chet

lottenburg 2 Hardenbergſtraße 3
Fachausſchug jür Felnmechanik

Hahn BerlinSteglitz Königin Luiſ ehe 18
Fachausſchußß für ElektrotechnitEaſſiwer Berlin W 8 Corneli egenge 8

Fachausſchuß für Fahrzeugindetſerie
für Schienenfahr euge

Geſchäfisſtelle Verband deutſcher Waggonfabriken Cyarlottere
burg 2 Bkeibtreuſtraße 20

für Straßenfahrzeuge mit motoriſchent AntriebGeſchäſtsſte le Verein deutſcher Wolorfahezengndaßticteh

Berlin W 8 Unter den Linden 1218
für Straßenfahrzeuge vhne motoriſchen AntriebGe nene Veretnigung deutſcher Wagen ued Karoſſerde

jabriken Berlin Lichterfelde Schillerſtraße 20
für Fahrräder

Geſchäftsſtelle Verein Deut cher Fahrrad Induſtrieller Bam
denburg a Ritterſtraße 19Fachansſchn ß für Eiſen und StahlJnbaſteie

Geſchäſtsſtelle Verband Etjen und Stahlindu ſtelle
Burlin W 9 Linkſtraße 25

Fachausſchuh für ren
Geſchäftsſtele Blohm a Voß HambFachausſchuß für Brückenbau an Eiſenkonſtrukſtoneni
Geſchäftsſteller Deutſcher Eijenbauverband Berlin W Linke
ſtraße 16 a 6 Kleineiſausſchuß für Kleineiſenwaren

Geſchäftsſtele Dr s Verlin W 9 Link ſtraße 23
Fachausſchuß für die Textilindaſtele

für Wolle
Geſchäftsſtelle Ausſchuß der Reichswirtſchaftsſtele ſr Wolle

Berlin W 8 Mohrenſtraße 10
für Ba mwolle

Geſchäf sſtele Ausſchuß der Reichswirtſchaſtsſtelle f Baum
wolle Berlin SW Krauſenſtraße 17,10

für Seide
Gejchäſtsſlelle Aus chuß der Reigd swiriſchaflsſtele jür

Berlin W 30 ViktorigLutjeplatz 8ür ne ond Stoffabfälle
Geſchäſtsſtelle Ausſchuß der Reichswirtſchaftsſtellen für kunſt

ſtoffe und Sroffal fäle Berlin W 66 Le pziger Straße 78
für Flachs

Geſchäſtsſtelle Ausſchuß der Reichswirtſchaſtsſtelle für Flachs
e SW Krauſenſtraße 5 28
G oſtene Ausſchuß der Reichswirtſchaftsſtele jür Hauß

Berlin SW 48 Hegemannſtrrße 6
für Jute

Ausſchuß der Reichswirtſchafzsſtelle für Jus

Bureau Fr

Buregzz Dr

Seide

Geſchäſtsſtelle

Berlin N W 7 Unter den Linden 34
e Hartiajer

Eſchäſtsſtelle Ausſchuß der Re chswirhſchaftsſtelle für gart48 Hedemannjnaße 65 dcheſtef Sertſeſes
Berhun SW

ür Erſatzſpinnſtoffe
Geſchäftsſtelle Ausſchuß der Reichswirtſchaftsſtelle für Erſatz

ſpinnoffe Berlin NW 7 Unter den Linden 34
ſür Kunſtjeide und Stapel aſer
Geſchäſtsſtelle Aus ſchuß der e ſtelle für nie do

und m Be in 9 Budapeſter Straße 6
Fachausſchu ſt chemiſche nduſir e

Hotel Monopol Berlin W 7
ſtraße 100

Fachausſchuß für die GummiJnduſerie
Beſchäftsſtelle Zenna verein Deutſcher Kaut chukwarenFabriken
Bern ger Neue Friedr m 82

chausſchuß für das geſamte PapiGeſchane Reich ernſtes zur See e Papier
bedarſs Berlin S Ae e 110

Weitere Bekanntmachungen folgen e Oa67 4

Friedrich
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